
21.09.2026 

Seminarankündigung 
Im Wintersemester 2026/2027 biete ich gemeinsam mit Herrn RA Dr. Jens P. Rinze, 
LL.M. (Exeter) ein

Seminar zum Unternehmensrecht 
„Wirkungen des Europarechts im Zivil- und Unternehmensrecht“ 

an. 

Im Rahmen dieses Seminars kann eine wissenschaftliche Hausarbeit gem. § 4 Abs. 
1b i.V.m. § 13 Schwerpunktbereichsprüfungsordnung (SPO) angefertigt werden. Die 
Hausarbeit wird nur dann als Prüfungsleistung im Rahmen des Schwerpunktstudiums 
berücksichtigt, wenn die bzw. der Studierende die Arbeit schriftlich gegenüber dem 
Prüfungsamt als Prüfungsleistung bestimmt hat. Die Bearbeitungsfrist beträgt in die-
sem Fall sechs Wochen.  

Die Anfertigung einer Seminararbeit zu Übungszwecken ist ebenfalls möglich. In die-
sem Fall gilt die Sechswochenfrist nicht. 

Die Seminarthemen sind dem Schwerpunkt „Recht des Unternehmens“ zuzuord-
nen.  

Die ONLINE-Vorbesprechung mit anschließender Themenvergabe 
findet am Freitag, den 16. Oktober 2026 um 15:00 Uhr s.t statt.  

Die BigBlueButton-Zugangsdaten sind abrufbar über ILIAS unter: 
Fb. 01: Rechtswissenschaften, Zivilrecht, WiSe 2026/27, 

Kling: SE Seminar (Schwerpunkt "Recht des Unternehmens") 
(https://ilias.uni-marburg.de/goto.php/crs/4772631) 

Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung ausschließlich im Rahmen dieses Ter-
mins möglich ist. 
Die vorherige Anmeldung und/oder der Reservierung eines Themas per E-Mail 
o.ä. ist nicht möglich.

Die Seminarvorträge werden im Rahmen einer Blockveranstaltung gehalten. 

gez. Prof. Dr. Michael Kling 

Fachbereich Rechtswissenschaften 

Prof. Dr. Michael Kling 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Handels- und Wirtschafts-
recht, Europarecht sowie Gewerblichen Rechtsschutz 

Dr. Jens Rinze, LL.M. (Exeter)
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Seminar zum Unternehmensrecht 

Wintersemester 2026/2027 
„Wirkungen des Europarechts im Zivil- und Unternehmensrecht“ 

 
THEMEN: 

 

I. Kartellrecht 

Thema Nr. 1:  No-poach-Agreements im Profifußball (EuGH, Urt. v. 30.04.2026 – C-
133/24, WuW 2026, 330 – CD Tondela – Futebol u.a. ./. Autoridade da Con-
corrência = Fußball-Liga Portugal) 

Thema Nr. 2:  Neues zur Anwendung des Kartellrechts auf Sportverbände (EuGH, 
Urt. v. 09.07.2026 − C-428/23 – Rogon/Deutscher Fußball-Bund = Spieler-
vermittler) 

Thema Nr. 3:  Die Zulässigkeitsvoraussetzungen für Alleinvertriebssysteme nach 
„Beevers Kaas“ (EuGH, Urt. v. 08.05.2025 – C-581/23, NZKart 2025, 328) 

Thema Nr. 4:  Nicht-Interoperabilität als Missbrauch einer marktbeherrschenden 
Stellung – die Rechtsprechung des EuGH in den Fällen „Android Auto“ 
und „Lukoil Bulgaria“ (EuGH, Urt. v. 25.02.2025 - C-233/23, EuZW 2025, 
475 und EuGH, Urt. v. 18.12.2025 − C-245/24, NZKart 2026, 21) 

Thema Nr. 5:  Sammelklagen im Kartellrecht (BGH, Urt. v. 12.05.2026 – KZR 6/24, 
NZKart 2026, 314 – Sammelklage-Inkasso; BGH, Urt. v. 28.07.2026 − KZR 
11/24, NZKart 2026, 540 – Rundholz BW) 

 

II. Wettbewerbsrecht (UWG) 

Thema Nr. 6: Die Regulierung der Umweltwerbung nach der Umsetzung der EmpCo-
Richtlinie 2024/825/EU durch das Dritte Gesetz zur Änderung des UWG 
mit Wirkung zum 27.09.2026 (s. Einfeldt, „Greenwashing“ nach dem Drit-
ten Gesetz zur Änderung des UWGWRP 2026, 603; Wieser, Green-
washing-Compliance an der Schnittstelle von Kartellrecht und Lauterkeits-
recht, WRP 2026, 701) 

Thema Nr. 7:  Gesundheitsschutz vs. Werbefreiheit – Die Werbung mit gesundheits-
bezogenen Testlogos nach BGH, Urt. v. 30.07.2026 – I ZR 130/25, GRUR 
2026, 1272 – Top-Mediziner  

[m. Anm. Jaschinski, GRUR-Prax 2026, 540; Braun, FD-MedizinR 2026, 814439; 
s. auch BGH, Urt. v. 30.04.2026 – I ZR 196/94, GRUR 1997, 912  – Die Besten I] 

Thema Nr. 8: Haftung des Betriebsinhabers für Wettbewerbshandlungen beauftrag-
ter Dritter (BGH, Urt. v. 11.3.2026 – I ZR 28/25, GRUR 2026, 593 – Google-
Ads; s. auch zur Haftung sog. Affiliates BGH, Urt. v. 26.1.2023 – I ZR 27/22, 
GRUR 2023, Seite 343) 
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III. Europäisches Gesellschafts-, Unternehmens- und Bankrecht 

Thema Nr. 9:  Die europarechtliche Beurteilung der Vergesellschaftung von Woh-
nungsunternehmen unter besonderer Berücksichtigung des europäi-
schen Beihilfenrechts 

Thema Nr. 10:  Das Schicksal von Grundpfandrechten finanzierender Banken bei der 
Vergesellschaftung von Wohnungsunternehmen (s. dazu Rinze/Ohler, 
Das Rettungsübernahmegesetz und Pfandrechte Dritter an den Enteig-
nungsgegenständen, NJW 2009, 1847) 

Thema Nr. 11:  Von der PLC zur GbR? – Die Auswirkungen des „Brexit“ auf die recht-
liche Einordnung von britischen Gesellschaftsformen in Deutschland 
und die Haftung der Gesellschafter (LG Frankfurt, Urt. v. 31.01.2025 – 2-
05 O 334/21, Beck RS 2025, 42849) 

Thema Nr. 12:  Die nachrangbedingte Rückforderung von Gesellschafterdarlehen im 
europäischen Kontext (EuGH, Urt. v. 19.3.2026 – C-43/25, NJW 2026, 
1339 – SML Maschinengesellschaft mbH/AK als Insolvenzverwalter) 

Thema Nr. 13:  Rückforderungsansprüche von Verbrauchern bei nichtigen Fremd-
währungsdarlehen im europäischen Kontext (EuGH, Urt. v. 19.3.2026 – 
C-679/25, NJW 2026, 1649 HL/UniCredit-Bank Zrt. u.a.) 

Thema Nr. 14:  Erstattung von Verlusten bei unerlaubten Sportwetten im Internet – der 
Fall „Tipico“ (zu den zivilrechtlichen Folgen unionsrechtswidriger Konzes-
sionsverfahren für Glücksspieldienstleistungen und Voraussetzungen des 
Ausschlusses zivilrechtlicher Sanktionen, s. die Schlussanträge des GA N. 
Emiliou vom 19.03.2026 – C-530/24, BeckRS 2026, 4399 – Tipico; Vor-
abentscheidungsersuchen des BGH, eingereicht am 1. August 2024 – DK 
gegen Tipico Co. Ltd.) 

Thema Nr. 15:  Das Einfrieren von Wertpapierkonten und Wertpapiergutschriften und 
mögliche Ansprüche gemäß der EU-Blocking-Verordnung (VO Nr. 
2271/96/EU) und dem deutschen Deliktsrecht (BGH, Urt. v. 18.03.2025 
– XI ZR 59/23, BGHZ 243, 202 = NJW 2025, 1949) 

 
 


